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Editorial

Lassen Sie uns gemein-
sam aktiv bleiben,

damit die Unfallzahlen
weiter sinken!

Liebe Leserinnen und Leser,

Arbeitsschutz ist fiir viele ein schwer
greifbares Thema. Mafinahmen sol-
len jetzt umgesetzt werden, damit in
Zukunft moglichst nichts passiert.
Um festzustellen, ob die Praventions-
arbeit wirkt, sind vergleichende
Zahlen hilfreich. Die aktuelle Statis-
tik der BG BAU zeigt beim Thema
Arbeitsunfdlle eine positive Entwick-
lung. So gab es in der Bauwirtschaft
und den baunahen Dienstleistungen
2022 erstmals weniger als 100.000
Unféille. Im Vergleich zum Vorjahr
ist das ein Riickgang von immerhin
vier Prozent. Lassen Sie uns auch in
Zukunft gemeinsam fiir den Arbeits-
schutz aktiv sein, damit die Unfall-
zahlen weiter zuriickgehen!

Der anstehende Wechsel der Jah-
reszeiten bietet hierfiir eine gute
Gelegenheit. Durch nachlassende
Helligkeit und nasse Strafien nimmt
im Herbst die Gefahr zu, mit dem
Fahrzeug oder zu Fuf3 zu verunfal-
len. Mit Unterweisungen, der richti-
gen Ausriistung und gegebenenfalls
auch Schulungen konnen Sie Thre
Beschiftigten vor den Gefdhrdungen
in der dunklen Jahreszeit schiitzen.
Wir unterstiitzen Sie mit passenden

Angeboten: So bietet die BG BAU fiir
Versicherte, die beruflich viel mit
dem Transporter oder dem Auto un-
terwegs sind, das Seminar ,Defen-
sives Fahren“an - mit Praxisiibungen
im Alltagsverkehr und auf dem Ver-
kehrsiibungsplatz. Erfahren Sie mehr
unter www.bgbau.de/fahrtraining.
Auflerdem zahlen wir Zuschiisse zu
weiteren Fahrtrainings.

Mobilitat ist auch das Schwerpunkt-
thema des vorliegenden Hefts. Damit
die Mobilitdt auf der Baustelle rei-
bungslos und sicher ablauft, braucht
es eine gute Baustellenplanung und
konsequente Umsetzung der Vor-
gaben in der Praxis. Auch gibt es
inzwischen technische Hilfsmittel
wie Riickfahrkameras und Riickhalte-
systeme in Baumaschinen, die das
Fahren sicherer machen und deren
Anschaffung von der BG BAU iiber
die Arbeitsschutzpramien geférdert
wird.

Wir wiinschen Ihnen eine spannende
Lektiire!

Thr
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In Kiirze

Mission: Possible

»Sicherheit geht vor“, so lautet die Mission des Industrie-
Kletterers Kevin im neuen Film der Kampagne ,,Profis arbei-
ten sicher. Du hast nur 1 Leben.“. Kevin muss das scheinbar
Unmogliche moglich machen und alle auf der Baustelle vor
den alltdglichen Gefahren bei der Arbeit schiitzen. Er hat
die notwendige personliche Schutzausriistung parat, um

seine Kolleginnen und Kollegen in jeder Situation ange-
Das Video ist auf YouTube abrufbar unter:
https://youtu.be/6g_sgIB3ISs

messen zu sichern. In weiteren Rollen sind Maler Martin,
Malerin Julia und Installateurin Sarah zu sehen. [ATS]

Probleme kann man niemals mit
derselben Denkweise losen, durch
die sie entstanden sind.

Albert Einstein (1879-1955), Physiker

Riicksicht im Straf3enverkehr

Seit Dezember bietet die BG BAU ein
Fahrsicherheitstraining ,,Defensives
Fahren® an. Das Seminar richtet sich
an Versicherte der BG BAU, die beruf-
lich besonders viel unterwegs sind.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
erwartet ein abwechslungsreiches
Programm iiber drei Tage. Das Semi-
nar wird komplett von der BG BAU

finanziert. Veranstaltungsort ist Li-
nowsee in der Ndhe von Berlin.
Weitere Informationen zu Trainings-
terminen sowie zur Kosteniibernah-
me durch die BG BAU und Videoein-
blicke in die Trainingsstunden finden
sich auf der Website. [MD]

www.bgbau.de/fahrtraining

Erproben Sie neue Fahrweisen:

Auslandseinsatz — und jetzt?

Die BG BAU kiimmert sich auch im
Ausland um den Versicherungsschutz.

beitsunfall oder einer Berufskrankheit in Deutschland ge-
wahrt werden. Dazu gehoren inshesondere:

Je nach Einsatzort, Dauer des Aus- e Medizinische Versorgung und Heilbehandlung
Geldleistungen wie Verletzten- oder Ubergangsgeld
Renten

Berufliche und soziale Wiedereingliederung

Leistungen an Hinterbliebene [MNO]

landseinsatzes und anderen Umstdn- e
den kann es vorkommen, dass derin e

Deutschland {iibliche gesetzliche Un- e
fallversicherungsschutz fiir Beschif- e
tigte nicht greift. Deshalb bietet die
BG BAU die Moglichkeit, diese Liicke
zu schlie3en. Die freiwillige Auslandsversicherung bietet

Sichern Sie sich und Ihre Beschiftigten bei einem Aus-
landseinsatz ab:

im Wesentlichen dieselben Leistungen, die bei einem Ar- www.bgbau.de/freiwillige-auslandsversicherung
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Lediglich

der Maschinenfiihrerinnen und -fiihrer verwenden den Anschnallgurt beim Arbeiten. Dabei rettet er beim Umstiirzen

Leben! www.bau-auf-sicherheit.de/anschnallen

Sicher durch den Herbst

Die Tage werden kiirzer, das Wetter wird unbestandiger —
der Herbst ist da. Eine gute Vorbereitung auf die dunkle
Jahreszeit hilft, die Sicherheit am Bau zu gewahrleisten und
Unfélle zu vermeiden.

Die Herbstmonate bringen oft nasses Laub, Regen und
iiberfrierende Nédsse mit sich: Die Sturzgefahr steigt. Um
sicherzustellen, dass Beschéftigte nicht ausrutschen, miis-
sen Arbeitsplatze und Verkehrswege regelméaf3ig von Laub
befreit und gerdaumt werden. Je nach Witterung miissen
Wege auch gestreut werden. Das Gleiche gilt fiir Geriiste,
Laufstege und Treppen. Zusiatzlich wirken Sicherheits-
schuhe mit einem starken Profil rutschhemmend.

Im Herbst und Winter ist helle und reflektierende Warn-
kleidung unerlésslich. Vor allem bei schlechten Sichtver-
haltnissen oder Dunkelheit kann sie Unfille verhindern
und Leben retten. Wichtig fiir die Sicherheit ist auch eine
gute Beleuchtung. Unternehmen miissen auf Baustellen fiir

eine gleichmafiige
Ausleuchtung aller
Arbeitspldtze
gen. Verkehrswege
miissen mit mindes-
tens 20 Lux erhellt
werden,

SOor-

wahrend
Arbeitsbereiche je
nach Tatigkeit bis
zu 500 Lux bendtigen konnen. Gefahrenbereiche und Ver-

kehrswege sind besonders hervorzuheben, zum Beispiel
durch eine andere Lichtfarbe oder hellere Beleuchtungs-
starke. Zudem miissen Lichtquellen fiir einen zuverldssigen
Einsatz regelméfig gewartet und gereinigt werden. [MNO]

Weitere Informationen:
www.bgbau.de/herbst-winter

Arbeltsmlttel nur qualifiziert verwenden

Das Bundesministerium fiir Arbeit
und Soziales (BMAS) hat die neue
Technische Regel fiir Betriebssicher-

heit — ,,Qualifikation, Unterweisung
und Beauftragung von Beschiftigten
fiir die sichere Verwendung von Ar-
beitsmitteln“ (TRBS 1116) — bekannt

gegeben. Die TRBS 1116 beschreibt,
wie Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber Beschiftigte qualifizieren, unter-
weisen und beauftragen kénnen, um
Arbeitsmittel sicher zu bedienen. Der
Fokus liegt auf Arbeitsmitteln, deren
Verwendung mit besonderen Gefdhr-
dungen verbunden ist, und auf In-
standhaltungsarbeiten. Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber konnen nun
den Prozess der Qualifizierung und
Beauftragung rechtssicher gestalten.
Die neue Regel betont, dass die blo-

¢ Fahigkeit zum Bedienen einer
Maschine nicht ausreicht und zum
Beispiel auch das Verantwortungsbe-
wusstsein der Beschiftigten gepriift
werden muss. Die TRBS beschreibt
unter anderem, wie besondere Ge-
fahrdungen identifiziert werden kén-
nen, und listet beispielhaft Arbeits-
mittel auf, fiir die eine Beauftragung
erforderlich sind, etwa Hubarbeitshiih-
nen, Krane, Bagger und Lader. [MNO]
Die TRBS 1116 kénnen Sie hier abrufen:
https://tip.de/TRBS-1116
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Mit gutem Beispiel

Y
|

Volker Miinch von der BG BAU uberreicht Niklas Kolmer die Medaille ,,Sicherheit am Bau“.

Anschnallen
ohne Ausreden

Jahrelang hat Niklas Kolmer bei Pfaffinger die Entwicklung eines Riickhaltesystems fiir Baumaschinen
mit einem Industriepartner vorangetrieben. Trotz mancher Widerstande und viel Aufwand hat sich die
Miihe fiir ihn doppelt ausgezahlt.

Der Verschluss des Anschnallgurts verzeiht keine Fehler,  klart Niklas Kolmer, Fachkraft fiir Arbeitssicherheit beim
zumindest nicht, wenn man sich mit einem Sakko in ei- Traditionsunternehmen Pfaffinger aus Passau. Dass es
nen Radlader setzt und mit dem neuartigen Riickhalte- ein solches Riickhaltesystem fiir Baufahrzeuge gibt, ist
system sichert. Dann wird der feine Zwirn gelocht, sollte  ein Stiick weit ihm und seinem nimmermiiden Einsatz
er dazwischengeraten. Das muss so fest sein. ,Sonst zu verdanken. Dafiir wurde er nun durch die BG BAU
taugt es nicht fiir den rauen Alltag auf dem Bau®, er- mit der Medaille ,Sicherheit am Bau“ ausgezeichnet:



,»Das erfiillt mich mit Stolz, ist aber auch Anerkennung fiir
alle, die an der erfolgreichen Entwicklung des Anschnall-
systems mitgeholfen haben, auch wenn nicht immer alles
sofort funktioniert hat“, sagt Niklas Kolmer im Rahmen
der Verleihung.

Arbeitssicherheit gehort zur
Unternehmensphilosophie

Kolmer kiimmert sich zudem auch um das Umwelt- und
Qualitatsmanagement beim alteingesessenen Passauer
Bauunternehmen, das 1855 gegriindet wurde und heu-
te noch immer — bereits in der fiinften Generation — in-
habergefiihrt ist. Vom malerisch gelegenen Passauer
Hauptsitz unmittelbar an der Donau ist man bundes-
weit im Rohrleitungs-, Hoch-, Anlagen- und Ingenieur-
bau sowie in der Energie- und Drilltechnik aktiv. Mit
der Fertigung donauaufwarts in Hengersberg und den
Niederlassungen in Leipzig, Dresden, Berlin, Stuttgart
und Miinchen arbeiten heute insgesamt iiber 750 Fach-
leute fiir Pfaffinger. 2008 hat das Unternehmen seine
Arbeitssicherheitsbelange nach den Vorgaben des AMS
BAU organisiert und wurde bereits viermal erfolgreich
begutachtet; die fiinfte Wiederbegutachtung ist noch in
diesem Jahr geplant. Generell begreift man bei Pfaffinger
den Arbeitsschutz als Teil des Baugeschifts: ,,Seien wir
doch mal ehrlich: Am Ende z&dhlt die Gesundheit doch
mehr als alles andere. Fragen Sie doch mal einige un-
serer Kunden, Arbeitssicherheit ist ein Erfolgsfaktor®,
erklart Geschéftsfithrer Michael Haring.

Innovationen brauchen Geduld

Dem fertigen Riickhaltesystem ging eine iiber zweijdhrige
Testphase unter realen Arbeitsbedingungen voraus. Er-
stes wichtiges Etappenziel war der Einbau eines Prototyps
in einen Radlader aus dem Pfaffinger-Fuhrpark im Marz
2021. Nicht jeder Maschinenfiihrer im Unternehmen war
begeistert, gerade weil es anfangs an der Zuverldssigkeit
des Systems haperte. Kolmer musste einerseits im Betrieb
viel Uberzeugungsarbeit leisten und andererseits den
Entwicklern beim Hersteller HSM fortlaufend Erkennt-
nisse aus den Tests vermitteln, um die Kinderkrankheiten
auszumerzen. Fiir das Unternehmen war der Testaufwand
nicht zu unterschatzen. Ein Radlader musste regelmaflig
neu mit den nachgebesserten Versionen des Systems aus-
geriistet und dafiir zum Hersteller transportiert und wie-

Medaille ,,Sicherheit am Bau“

Die BG BAU verleiht die Medaille
»Sicherheit am Bau®“ an Menschen,

die sich in besonderer Weise um

die Arbeitssicherheit und den Gesundheits-
schutz verdient gemacht haben. Ausgezeichnet
werden Mitglieder und Versicherte der BG BAU,
aber auch andere Personen, die sich fiir die Ver-
hiitung von Arbeitsunfdllen, Berufskrankheiten
und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren ein-
setzen. Die Medaille wird auch fiir lebensrettende
Erste-Hilfe-Mafinahmen verliehen.

der abgeholt werden. Damit nicht genug: Mitten in dieser
Phase entschloss man sich bei Pfaffinger, den Radlader
mit Riickhaltesystem neben dem Rohrleitungsbau auch
im Betonbau unter anderen Bedingungen zu testen. Durch
die detaillierten Hinweise des zustdndigen Poliers gewan-
nen Kolmer und seine Mitstreiter wichtige Hinweise zur
Verbesserung des Systems. Nach mehr als einem Jahr, so
Kolmer, sei der Anschnallmechanismus zuverldssig und
alltagstauglich gewesen.

Die BG BAU an Bord geholt

Daraufhin entschied sich das Entwicklungsteam, das Riick-
haltesystem auf der Bauma, der weltgrofiten Messe fiir
Baumaschinen, im Oktober 2022 auf dem Messestand der
BG BAU erstmals einer breiten Offentlichkeit vorzustellen
und erntete viel Lob und Interesse, aber auch Skepsis aus
der Branche. Die Riickmeldungen und Erfahrungen der
Messebesucherinnen und -besucher, die den Sicherheits-
gurt bereitwillig einem Héartetest unterzogen, waren eine
willkommene Riickmeldung. Sie wurde genutzt, um eine
weitere Entwicklungsstufe bis Marz 2023 fertigzustellen.
Von Beginn an tauschte sich Kolmer mit der zustdndigen
BG BAU-Aufsichtsperson Christian Trauner aus, der den
Tiefbau-Fachmann Klaus-Michael Krell hinzuzog. Daraus
ergab sich eine vorteil- wie beispielhafte Kooperation zwi-
schen Hersteller, Anwendenden und Arbeitsschutz-Ak-
teuren, die in einem marktreifen Produkt zugunsten einer
ganzen Branche miindete. [SIM]

Ubrigens: Die BG BAU foérdert die Anschaffung des neu-
artigen Riickhaltesystems mit einer Arbeitsschutzpramie:
www.bgbau.de/rueckhaltesystem
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In Kiirze
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Liarm vermeiden - von Anfang an

Unter dem Motto ,,Mach’ mal leise“
hat die BG BAU im Frithsommer bun-
desweit Aktionstage in zahlreichen
Ausbildungszentren der Bauwirt-
schaft durchgefiihrt. Auszubildende
erfuhren, was Lirm ist und wie er
wirkt, wie laut Baumaschinen sind
und wie man sich vor den moglichen
Folgen von Larm schiitzen kann.
Denn hohe Larmpegel verursachen
auf Dauer irreversible Schaden. Die
Zahlen verdeutlichen den Bedarf:

2022 war Larmschwerhorigkeit die
hdufigste Berufskrankheit am Bau.
Mit ihren Aktionstagen setzt die
BG BAU gezielt beim Nachwuchs an.
Denn Larmschwerhorigkeit ist eine
Berufskrankheit, die sich bereits mit
wenigen Mitteln effektiv verhindern
lasst. [MNO]

Arbeiten geht auch leiser:
www.bgbau.de/
laerm-und-vibrationen

Unterweisung im Griff

Im neuen Video ,Erfolgreich unter-
weisen“ der Reihe ,,1 x 1 im Arbeits-
schutz“ erfahren Unternehmerinnen
und Unternehmer, wie sie Unterwei-
sungen effektiv planen und wirksam
durchfiihren kénnen. Mindestens ein-
mal im Jahr miissen sie ihre Beschaf-
tigten iiber Gefahren am Arbeitsplatz
und den richtigen Umgang mit die-
sen informieren. Konkret geht es in
Unterweisungen etwa um Themen

wie Arbeitsmittel oder Gefahrstoffe.
Wie sich Unterweisungen so gestal-
ten lassen, dass die Inhalte héan-
gen bleiben? Dazu gibt das Video
wertvolle Tipps und praktische Bei-
spiele! Zudem unterstiitzt die BG BAU
mit vielen Unterweisungshilfen.
[ATS]

Planen Sie Thre nichste Unterweisung:
https://lernportal.bgbau.de

1x71im Arbeitsschutz

Z Fraunhofer
"0

dmap »Baustelle 2045«

Auf dem Weg zur
klimaneutralen Baustelle 2045

eeeeeeeeeeeeeee | Katharina Hzle | Wilhelm Baver

Wie sieht die Baustelle 2045 aus?

Bis 2045 will Deutschland klimaneu-
tral sein. Dies gilt auch fiir das Bau-
en. Der Hauptverband der Deutschen
Bauindustrie hat deshalb gemeinsam
mit dem Verband Deutscher Maschi-
nen- und Anlagenbau das Fraunhofer-
Institut beauftragt, eine Roadmap fiir
den Weg zur klimaneutralen ,Bau-
stelle 2045 zu erstellen. Die Studie
benennt notwendige Mafinahmen,
zeigt Wechselwirkungen auf und ord-

net Verantwortlichkeiten mit entspre-
chenden Zeitpldnen zu: von der Pro-
jektausschreibung und -vergabe {iber
das technische Regelwerk, Forschung
und Entwicklung, den Baumaschinen-
fuhrpark sowie notwendige Aus- und
Weiterbildungsmafinahmen bis hin
zum zirkuldren Bauen. [MNO]

Die Studie auf der Website des HDB:
https://tip.de/baustelle_2045
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Das Neueste in

Sachen Arbeitsschutz:

Besuchen Sie die BG BAU vom 24. bis 27. Oktober
auf der Messe A+A in Diisseldorf (Halle 5, Stand C06) —
es warten kompetente Beratung und spannende Ausstel-
lungsstiicke zum Thema Arbeitsschutz auf Sie!

BRTV-Kommentar neu erschienen

. verstarkt mit dem Thema Warnklei-

trieverbands Niedersachsen-Bremen, dung befassen?

sowie den Rechtsanwélten Thomas

Bau- . Im Herbst werden die Tage kiirzer und

wirtschaft Baden-Wiirttemberg, und die Arbeit findet zum Teil in der Ddm-

Sven Gundacker. Die Neuauflage be- ; merung statt. Hinzu kommen haufig

riicksichtigt wichtige Tarifinderungen - Nebel und Nieselregen. Das erhoht die

wie die Wegezeitentschidigung (88 5 g Gefahr, von anderen Verkehrsteilneh-

und 7 BRTV), das Urlaubsverfahren - menden, Kolleginnen oder Kollegen

(§ 8 BRTV) und den wegen des Nach- . {ibersehen zu werden. Warnkleidung

weisgesetzes stark iiberarbeiteten Ein- - wirkt dem entgegen.
stellungshogen (Anhang zu § 2 BRTV).

Auch enthilt sie Erlauterungen, etwa § Was ist wichtiger: Warnfarbe oder

zur Einstellung und Beschiftigung aus- Reflektoren?

- Laut DIN EN 20471 sind sowohl die
. Hintergrundfarbe als auch die Reflex-
streifen vorgeschrieben. Die leuchten-

. de Farbe unterscheidet sich gut von der

Der Kommentar zum Bundesrahmen-
tarifvertrag fiir das Baugewerbe (BRTV-
Kommentar) ist in der 10. Auflage
erschienen. Herausgegeben wird die
Publikation von Prof. Andreas Bieder-
mann, Geschéftsfiihrer des Bauindus-

Moller, Hauptgeschiftsfiihrer

landischer Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer. [MD]
https://tlp.de/BRTV_Kommentar

Kennen Sie
schon unseren
TikTok-Kanal?

Die Aufsichtsperson der BG BAU,
Meister Denny, gibt Tipps zu
Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz auf dem Bau. Eine
Registrierung bei TikTok beim
Verwenden von Webbrowsern ist
nicht notwendig.
www.tiktok.com/@bg_bau

Drei Fragen zu
Warnkleidung an ...

... Dr. Claudia Waldinger,
Abteilung Pravention

Warum sollte ich mich im Herbst

Umgebung, solange noch etwas Licht
vorhanden ist. Bei Dunkelheit werfen
die Reflexstreifen das Licht, etwa von
- Autoscheinwerfern, direkt zuriick.

Was gilt es in der Praxis zu beachten?

Es gibt verschiedene Klassen von
Warnkleidung. Je nach Situation -
-~ also, etwa der Geschwindigkeit vor-
beifahrender Fahrzeuge - ist eine an-
dere Kleidungsklasse vorgeschrieben.
Auflerdem ist es wichtig, die Warn-
kleidung als oberste Kleidungsschicht
- und geschlossen zu tragen, damit man
rundum gesehen wird. [Interview: MD]

© Weitere Infos: www.bgbau.de/212-016
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Arbeitswelt im Wandel

MIT LEHMBAU HOCH
HINAUS

Bauen wird gesiinder, energieeffizienter und klimaneutraler. Die Riickbesinnung auf traditionelle
Baustoffe wie Lehm, Holz und Stroh hat daran ihren Anteil. Auch der Arbeitsschutz kann von die-
ser Entwicklung profitieren.

WRBEE
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Welches Potenzial im Lehm- und
Holzbau fiir verschiedene Arten von
Bauwerken steckt, zeigen aktuelle
Beispiele aus Berlin, Brandenburg
und Bayern. So ldsst die Wohnbauge-
sellschaft STADT UND LAND in Berlin
in einem Pilotprojekt seit Friihjahr
2022 drei mehrstockige Gebaude mit
36 Wohnungen errichten, bei denen
vor allem Lehm und Holz zum Ein-
satz kommen. Die Fertigstellung ist
fiir Herbst 2024 geplant. Das Ziel ist
es, die Entstehung von CO, beim Bau
der Wohngebidude um 50 Prozent zu
reduzieren und durch ein natiirliches
Raumklima auch spater Energiekos-
ten zu einsparen.

Neue Norm fiir tragendes
Mauerwerk

Zwei weitere Lehmhausprojekte ent-
stehen aktuell in Bayern: in Bad
Aibling ein dreigeschossiger Lehm-
steinbau als Forschungsprojekt und
ein Mehrfamilienhaus mit zwolf
Wohneinheiten in Kirchheim bei Miin-
chen. Beide Vorhaben werden vom
Biiro ZRS Ingenieure GmbH aus Berlin
umgesetzt. Treiber der Entwicklung
ist Prof. Dr.-Ing. Christof Ziegert — zu-
gleich Initiator der neuen Norm DIN
18940 ,Tragendes Lehmsteinmauer-
werk — Konstruktion, Bemessung und
Ausfiihrung®. Sie ist nach jahrelanger
Vorarbeit im April dieses Jahres in

Kraft getreten und EU-konform.

Mehrstockige Lehmstein-Hauser

Mit der Einfiihrung der neuen Norm
ist es moglich, in Deutschland bis zu
13 Meter hohe Gebaude (bis Gebiu-
deklasse 4) aus tragendem Lehm-
steinmauerwerk zu realisieren. Dies
wird dem Baustoff Lehm einen deut-
lichen Aufschwung verschaffen, gibt
sich Dipl.-Ing. Stephan Jérchel vom

Dachverband Lehm optimistisch. Und
Prof. Ziegert erginzt: ,,Der Einsatz von
Lehmbaustoffen ist im Zuge der Ein-
sparung von Energie und Rohstoffen
gerade stark am Wachsen.*

Klimabilanz und Arbeitsschutz
profitieren

Ein Grund fiir das Wachstum beim
Lehmbau diirfte sein, dass das CO,-
Aquivalent von erdfeucht geliefer-
tem und dann sonnengetrocknetem
Lehmputzmértel nach DIN 18947
lediglich fiinf Prozent eines zement-
gebundenen Putzmortels ausmacht.
Dazu kommen noch weitere Vorteile
- etwa beim Arbeitsschutz. Durch

Lehmbau fallen bestimmte Gefdhr-
dungen wie Verdtzungsgefahren fiir
Haut und Augen, wie sie bei kalk-
und zementgebundenen Baustoffen
bestehen, weg.

Die ,,Alhambra Brandenburgs*

Ein besonderes Pilotprojekt fiir Lehm
und andere natiirliche Baustoffe ist
dieneue Al4als ,,griine* Autobahnim
landlichen Raum. Sie durchschneidet
beim Dorf Nebelin ein Biosphéarenre-
servat, weshalb besondere Umwelt-
schutzauflagen einzuhalten sind.
Eine Machbarkeitsstudie schlagt nun
konkret den Einsatz von Lehm in di-
verser Form als Stampflehm, aber
auch als sogenannter Wellerlehm
(eine Mischung mit Stroh, Heidekraut
und Pflanzenfasern) vor — sowohl fiir
die Larmschutzwidnde als auch fiir

die geplante Tank- und Raststitte.

In beiden Fillen soll Lehm sein
Potenzial als Hochbaumaterial un-
ter Beweis stellen. Der Projektti-
tel wurde in Anlehnung an die bhis
zu 20 Meter hohe Stampflehm-Um-
fassungsmauer der Alhambra in
Granada, Spanien, als Metapher fiir
Dauerhaftigkeit und Baukultur ge-
wahlt. Noch steht die Realisierung
der ,,Alhambra Brandenburgs“ als
kiinftig grofites europdisches Lehm-
bauensemble der Neuzeit allerdings
aus. [HWE]




Schwerpunkt

MOBILITAT AUF DER
BAUSTELLE

Stillstand vermeiden und Gefahrdungen minimieren: Sicher und vorausschauend angelegte Ver-
kehrswege sind ein Erfolgsfaktor im Bauprozess und Sicherheitsgarant auf der Baustelle. Wie ge-
lingen die Planung und der Betrieb in den verschiedenen Bauphasen, welche rechtlichen Regeln
greifen und wer ist fiir was verantwortlich?




Stillstand am Bau ist etwas, was alle Beteiligten fiirch-
ten und sich weder Bauherrin oder Bauherr noch die
beauftragten Unternehmen leisten konnen und wollen.
Entscheidend dafiir, dass sich etwas bewegt, ist die Mo-
bilitdt. Je sicherer und schneller die Transportprozesse
abgewickelt werden, umso schneller schreitet der Baufort-
schritt voran. Was sich so selbstverstiandlich anhort, ist
unter den zahlreichen Unwégbarkeiten des Baualltags mit
Lieferverzogerungen, kurzfristigen Planungsanderungen
und auch mal schlechter Witterung ein Ergebnis umsich-
tig geplanter Verkehrsadern auf der Baustelle.

Fiir Verkehrswege auf Baustellen im
Straflen-, Gleis-, Tunnel-, Briicken-
oder Hafenbau gelten besondere Re-
gelungen, die an dieser Stelle nicht
behandelt werden, ebenso wie die

Einbindung von Baustellen in das
offentliche Strafien-, Schienen- oder
Wasserwegenetz. Hier sind die gesetz-
lichen Regelungen fiir die jeweiligen
Verkehrswege mafigebend.

1. Verantwortlichkeiten und Planung

Grundsatzlich sind Bauherrin oder Bauherr verpflichtet,
zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz der Beschaf-
tigten auf Baustellen beizutragen. Das betrifft vor allem
die Baustelleneinrichtung, die auch die Festlegung von
Verkehrs- und Transportwegen beinhaltet. So will es die
Musterbauordnung (MBO §11), Vergleichbares gibt die
Baustellenverordnung (BaustellV) vor. Laut § 3 der Verord-
nung diirfen sie die Verantwortlichkeiten auf Projektbetei-
ligte aus dem Baubereich, vor allem auf Sicherheits- und
Gesundheitsschutzkoordinierende (SiGeKo) {ibertragen.
Diese sollen vornehmlich fiir die Umsetzung der ,,allgemei-
nen Grundsatze des Arbeitsschutzes” nach § 4 des Arbeits-
schutzgesetzes sorgen. Bei grofieren Baustellen, auf denen
zeitgleich Beschiftigte mehrerer Arbeitgeber tdtig sind,
haben Bauherrin oder Bauherr oder von ihnen beauftrag-
te Planungs- oder Architektenbiiros, neben weiteren Ar-
beitsschutzpflichten, einen Sicherheits- und Gesundheits-
schutzplan (SiGePlan) zu erstellen. Der muss neben fiir die
Baustelle zutreffenden Bestimmungen zu Arbeitssicherheit
und Gesundheitsschutz Informationen zu gewerke- bezie-
hungsweise unternehmensiibergreifenden Gefdhrdungen

enthalten sowie Mafinahmen zur Gefiahrdungsabwehr und
gemeinsam genutzte Sicherheitseinrichtungen koordinie-
ren. Das betrifft im Kern auch die Verkehrs- und Transport-
wege.

Verkehrsplanung als Teil der Baustelleneinrichtung

Vorausschauend geplant, dndern sich die Wege und Ver-
kehrsflachen der Baustelle mit dem Bauablauf und seinen
jeweiligen Anforderungen. Das Building Information Mo-
delling (BIM) ermdglicht es, neben einer sehr detaillierten
Baustelleneinrichtung auch die verschiedenen Etappen,
inklusive der jeweils herrschenden Verhaltnisse auf der
Baustelle, visuell abzubilden. Schon im Grobkonzept fiir
die Ausschreibung der Bauleistungen sind der Einsatz der
Grofdgerite, die benétigten Materialien sowie deren Trans-
port und Lagerplatze festzulegen. Nur mit diesen Angaben
kénnen Bauunternehmen Angebote machen und darin ihre
Arbeitsschutzverpflichtungen mit einkalkulieren.
Vor der Bauausfiihrung konkretisieren die Vertragspartner
die Baustelleneinrichtung (im BE-Plan) sowie den SiGePlan
im Rahmen von Ablaufgesprachen und Baufeldbesichti-
gungen. Dabei verstdndigen sie sich auf ein Baulogistikkon-
zept, in dem Verkehrsflichen, Transportwege, Lager- und
Stellflichen sowie deren Fiihrung und Beschilderung fest-
gelegt sind.

Gefahrdungsbeurteilung in Sachen Mobilitit
Mit den abgestimmten Planungsinformationen sind Unter-
nehmensverantwortliche in der Lage, die verpflichtende
Gefahrdungsbeurteilung auch mit Blick auf die Mobilitat zu
erstellen. Das Regelwerk basiert auf der Arbeitsstdtten- und
Betriebssicherheitsverordnung sowie den sie konkretisie-
renden Technischen Regeln (ASR und TRBS).

Das Regelwerk fiir den

Baustellenverkehr:

¢ §4des Arbeitsschutzgesetzes:
www.gesetze-im-internet.de/
arbschg/__4.html

¢ Musterbauordnung (MBO §11):
https://tip.de/muster-bauordnung

¢ Baustellenverordnung:
www.gesetze-im-internet.de/
baustellv

©00000000000000000000000000 000,
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2. Verkehrswege auf Baustellen betreiben

Verkehrswege auf Baustellen unterliegen nicht au-
tomatisch der StrafSenverkehrsordnung (StVO),
weshalb die Verantwortlichen selbst Regeln fiir den
Verkehr innerhalb ihrer Baustelle festlegen miissen.
Dabei werden selbstverstdandlich bestimmte Basis-
regeln der StVO iibernommen, zusitzlich sorgen
bestimmte Grundprinzipien fiir die Einhaltung des
Arbeitsschutzes und die reibungslose Mobilitdt auf
der Baustelle. Dazu gehoren:

/N Baustrafen als Ein-Richtungs-Fahrbahnen an-
legen, um das Kollisionsrisiko zu reduzieren.

/N Aufgrund fehlender StVO-Verkehrszeichen und

Regelanlagen (Ampeln) eindeutige Markie-
rungen (gegebenenfalls beleuchtet) verwenden.

Wege fiir Fuflgdngerinnen und Fufiganger,
Transport- und Durchgangsverkehr, Ladebuch-
ten sowie Rangierflachen fiir Baumaschinen klar
abgrenzen.

Park- und Abstellmoglichkeiten fiir Fahrzeuge
von beteiligten Firmen im oder am Baugeladn-
de eindeutig
entsprechende Regelungen treffen.

ausweisen beziehungsweise

Ein- und Ausfahrten zur Baustelle an den
Schnittstellen zu Offentlichen Verkehrswegen
moglichst getrennt anlegen oder klar regeln.

Stetige Uberpriifung und Anpassung des Ver-
kehrswege-Konzepts entsprechend der Anfor-
derungen der einzelnen Bauphasen.

3. Transport und Lagerung von Baumaterial, Grof3-
geriten und Einbautechnik

Mit dem Baufortschritt verdndern sich die Anforderun-
gen an die Verkehrswege. Grof3formatiges Material, etwa
Bewehrungsmatten, Fertigteile und Schalelemente sowie
Grofdigerdte, muss auf die Baustelle gebracht, abgeladen
und gelagert beziehungsweise geparkt werden. Gleiches
gilt in umgekehrter Reihenfolge beim Abtransport. Sicher-
heitsrelevante Aspekte bei diesen Tatigkeiten sind die La-
dungssicherung, die Ladevorgdange im Baubetrieb sowie
die standsichere Lagerung aufierhalb des Verkehrsflusses.
Fiir das Be- und Entladen vorgesehene Verkehrsflichen
sind geeignet, wenn sie folgende Eigenschaften aufweisen:

a Entladepunkte nahe am Bauwerk

a Moglichst im Schwenkbereich von Hochbaukranen,
soweit vorhanden

a Anordnung langsseits zum Bauwerk

a Sicherheitsabstdnde zu beweglichen Maschinen und
Fufiwegen

Auch sollten mogliche Lagerflachen im Schwenkbereich
des Krans angelegt und direkt durch Transportfahrzeuge
befahrbar sein.

Bei der Einrichtung der Verkehrswege ist darauf zu achten,
dass die Versorgungsmedien der Baustelle in Form von
Kabeln oder Rohrleitungen moglichst nicht die Fahrbahn
kreuzen. Andernfalls sind sie gegen Uberfahren oder Kol-
lision zu sichern und sollten iiber die Baustrafien hinweg
oder darunter hindurchgefiihrt werden.

4. Bewegen von Baumaschinen und -geriten

Zentraler Bestandteil einer sicheren Verkehrsplanung auf
Baustellen ist der (hiufig gleichzeitige) Betrieb diverser
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Baumaschinen und -gerédte. Das reicht von verschiedenen
Auto- und Mobilkranen, Baggern und Erdbaumaschinen
iiber Stapler und Hub-Arbeitsbiihnen bis zu Betonmischern.
Um ihren Einsatz zu koordinieren, helfen den Planenden die
,,Baustein“-Merkblaitter der BG BAU. Sie beinhalten sicher-
heitsrelevante Informationen und technische Fakten fiir den
mobilen Einsatz der jeweiligen Maschine sowie auch fiir ein-
zelne Tatigkeiten bei der Verkehrssteuerung.

Anschnallpflicht und Unterweisung
In den vergangenen Jahren sind im Zusammenhang mit
Erdbaumaschinen haufig Unfdlle mit schweren, gar tod-
lichen Verldufen zu verzeichnen. Deshalb unterstiitzt die
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Informationen zur sicheren Arbeit

mit Baumaschinen

¢ Bausteine-App:
www.bgbau.de/bausteine-app

¢ Baustein-Merkblatt ,,Verkehrswege
auf Baustellen“:
www.bgbau.de/baustein-a-026

¢ Arbeitsschutzpramie Riickhalte-
system:
www.bgbau.de/rueckhaltesystem

.O‘....O‘....O‘....O‘....O‘....O‘....O‘..‘

BG BAU den Einbau spezieller Riickhaltesysteme mit einer
Arbeitsschutzpramie. Dass das Anlegen des Sicherheitsgurts
vor dem Starten der Maschine Pflicht ist und damit zur Un-
terweisung gehort, liegt in der Verantwortung der Unterneh-
merin beziehungsweise des Unternehmers.

5. Mobilitit auf Baustellen der Zukunft

Ebenso wie fiir das Bauen gilt auch fiir die Mobilitadt auf den

Baustellen: Die Zukunft hat schon begonnen. Die rasanten
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Verdnderungen bescheren dem Bau vor allem Bau-
maschinen, die statt mit Diesel oder Benzin mit
alternativen Antrieben ausgestattet sind. Nach
Kranen und Gabelstaplern laufen nun auch Beton-
mischer und Radlader immer haufiger mit Batterien
und E-Motoren. Auch bei der Entwicklung von mit
Wasserstoff betriebenen Baufahrzeugen vermelden
die Hersteller Fortschritte. Aus Sicht des Arbeits-
schutzes muss die entsprechende Versorgung, also
Schnellladestationen oder die Wasserstoffbetan-
kung, auf den Baustellen mitgedacht werden. Zu-
dem erfordert der emissionsfreie und gerduscharme
Betrieb fiir den sicheren Einsatz die Ausstattung der
Maschinen mit Riickfahr- beziehungsweise Rangier-
warnern, Riickfahrkameras und wenn nétig das ma-
nuelle Einweisen.

Unterstiitzung aus der Luft

Beim modernen Bauen kommen auch zunehmend
Drohnen zum Einsatz. Nicht nur fiir die Vermessung
und Uberwachung des Baufortschritts, sondern auch
als Lastentransportmittel. Fiir solche Einsitze ist es
wichtig, im Mobilitdts- und Sicherheitskonzept fiir
Baustellen entsprechende Start- und Landeplitze
vorzusehen. Unter Umstdnden sollten auch sichere
Flugzonen eingerichtet werden — etwas vollig Neues
im Regelwerk fiir Baustellenverkehr! [SIM/HWE]

Weitere Informationen zur Mobilitat

auf Baustellen:
https://bgbauaktuell.bgbau.de/mobilitaet
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A

DER MOBILITATSCHECK:
GUT GEPLANT LAUFT'S BESSER!

Mobilitat spielt auf der Baustelle eine zentrale Rolle: Baumaterialien werden geliefert, gelagert und verarbeitet. Bau-
maschinen und Beschiaftigte bewegen sich von A nach B. Damit alles méglichst reibungslos und sicher verlauft, ist eine
gute Baustellenplanung und deren konsequente Umsetzung unverzichtbar. Machen Sie mithilfe unseres Plakats den
Check und priifen Sie, wie es um die Mobilitdt auf Ihrer Baustelle bestellt ist.

18



Checkliste Baufahrzeuge

 Riickfahrkamera vorh_and‘en?
) A _’_'__,:%_RUckhaltesystem vorhanden?
n Qualifikation der Maschinen-
fihrenden vorhanden? |
Beschaftigte in Nutzung
unterwiesen? .

Checkliste Lagerflache

— 1 ‘. 4 I _.‘. .“ \1:: 'y
Ebener und tragfahiger Untergrund? A

Lagerflache richtig gekennzeichnet?
Von groBen Transportfahrzeugen
erreichbar?

2 Von Schwenkbereich Kran
2 erreichbar?
Keine Verengung von Flucht- und
Rettungswegen?
0 Parkplatz fiir Fahrzeuge 4 Jetzt zum Ausdrucken:
von Beschiftigten Transportfahrzeug
1 Einfahrt 5 Ausfahrt
y) ®ecccee Transportweg mit https://bgbauaktuell.bgbau.de/
Materiallager eeccecce Einbahnsystem mobil-check
3 Verkehrswege

Baufahrzeug (S —

Separater Fuflweg 19


https://bgbauaktuell.bgbau.de/mobil-check

Schwerpunkt

Stimmen aus der Selbstverwaltung der BG BAU

Jurgen Ziegler, Versichertenvertreter,
Leonhard Weiss GmbH & Co. KG

Herr Ziegler, auf der Baustelle gibt es ein stindiges Hin
und Her. Wie lisst sich verhindern, dass die Beschéif-
tigten dabei zu Schaden kommen?

Zundchst ist es wichtig, Verkehrswege und Ladezonen
einzurichten und fiir alle deutlich sichtbar zu machen. Auf
Grof3baustellen macht es dariiber hinaus Sinn, getrennte
Verkehrswege fiir FuRgdnger anzulegen. Damit die Beschaf-
tigten selbst gut gesehen werden, ist Warnkleidung hilf-
reich. Aufierdem sollten alle Beteiligten zu den Baustellen-
verkehrsregeln unterwiesen werden. Unterweisungen und
Beschilderungen helfen allerdings nur wenig, wenn sie
nicht alle Beschiftigten verstehen. Daher muss hier auf
Mehrsprachigkeit geachtet werden.

All diese Mafinahmen sollten friihzeitig geplant und schon
in der Gefahrdungsbeurteilung beriicksichtigt werden.

Was sind die Ursachen fiir Mobilititsprobleme und
daraus folgende Gefihrdungen auf dem Bau?

Oftmals macht die Platzsituation auf Baustellen, vor al-
lem bei innerstddtischen Baumafinahmen, ein sicheres Ge-
stalten der Verkehrswege und das Anlegen von Ladezonen
fast unmoglich. Hinzu kommt, dass externe Lieferanten
héufig die Baustellenregeln nicht kennen oder missachten.
Dies fiihrt immer wieder zu gefahrlichen Situationen.

Wie kénnen wir es schaffen, dass die Anschnallsysteme
in Baumaschinen ofter genutzt werden?

Wir miissen weiterhin die Beschéftigten dafiir sen-
sibilisieren, wie wichtig es ist, sich in einer Baumaschi-
ne anzuschnallen. Das Thema darf in keiner Unterwei-
sung fehlen. Jedem Baugeratefiihrer sollte klar sein: Der
sicherste Platz beim Umsturz einer Maschine ist ange-
schnallt auf dem Fahrersitz! Nur dann kann die Kabine
mich schiitzen. Ohne Gurt kann ich aus dem Fahrerhaus
stiirzen und von der Maschine erschlagen werden.
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Sina Scheffler, Arbeitgebervertreterin,
Geriistbau Scheffler GmbH

Frau Scheffler, warum ist eine funktionierende Mobili-
tat auf der Baustelle unverzichtbar?

Eine funktionierende Mobilitdt hat verschiedene po-
sitive Auswirkungen: Lauft es bei der Baustellenlogistik
rund, ist das zunichst gut fiir den Baufortschritt und die
Wirtschaftlichkeit eines Projekts. Aber auch die Beschaf-
tigten und der Arbeitsschutz profitieren: Wenn ich rechtzei-
tig informiert werde, dass ein Kran auf der Baustelle steht,
kann ich mit diesem etwa Geriistteile aufs Dach heben las-
sen. Das spart viel anstrengende und gefdhrliche ,,Handar-
beit“ und entlastet entsprechend meine Mitarbeiter.

Was sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Grundregeln
fiir eine effiziente und sichere Mobilitit auf dem Bau?

Eine entscheidende Voraussetzung fiir eine sichere
Mobilitdt und sicheres Arbeiten ist fiir mich die Baustel-
leneinrichtung. Gerade bei kleineren Baustellen gibt es
hier aber oft Defizite, das heif3t, dass keine Sperrung von
Straf3en- oder Parkflichen beantragt wird. Auch wenn es
Geld kostet, ist es extrem wichtig, ausreichend Platz zum
Entladen und Aufbauen etwa von Geriisten zu haben. Hier
sehe ich die Bauherren und ihre Planer in der Verantwor-
tung - sie miissen sich um eine rechtzeitige und passende
Baustelleinrichtung kiimmern!

Kann moderne Technik wie Riickfahrkameras die Si-
cherheit bei der tiglichen Arbeit verbessern?

Darauf kann ich mit einem eindeutigen ,,Ja* antwor-
ten. Wir haben in unserem Unternehmen bei den neueren
Lkw Riickfahrkameras, akustische Riickfahrwarner und
auch Tote-Winkel-Assistenten im Einsatz. Die Technik
bringt in der Praxis ein klares Sicherheitsplus. Und zwar
nicht nur auf dem Betriebshof oder auf der Baustelle, son-
dern auch fiir den Weg dorthin, wenn wir etwa durch die
Grof3stadt oder iiber die Autobahn fahren.



Haben Sie Fragen zum Versicherungsschutz
der BG BAU? Unsere Hotline hilft Ihnen weiter!
Tel.: 0800 3799100

Auch Unfall in der Pause

kann versichert sein

Eigentlich gilt: Der Weg in die Pause ist durch die gesetz-
liche Unfallversicherung geschiitzt, aber nicht die Akti-
vitdten in der Pause selbst. Wer in der Mittagspause bei-
spielsweise in die Kantine oder in einen Supermarkt geht,
um sich dort etwas zum Essen zu kaufen, ist auf dem Hin-
und Riickweg versichert. Wahrend des Aufenthalts in der
Kantine oder im Supermarkt besteht hingegen kein Versi-
cherungsschutz. In Ausnahmen kann die gesetzliche Un-
fallversicherung aber auch wahrend der Pause greifen. Im
konkreten Fall hielt sich ein Beschéftigter wiahrend seiner
Pause in einem gekennzeichneten Pausen- und Raucher-
bereich auf dem Firmengeldnde auf. Dort wurde er von ei-

nem Gabelstapler angefahren und verletzt. Die zustandige
Berufsgenossenschaft lehnte die Anerkennung eines Ar-
beitsunfalls zunachst ab, weil die Aktivititen des Betrof-
fenen wahrend der Pause privater Natur gewesen seien.
Der Betroffene klagte vor dem Landessozialgericht Baden-
Wiirttemberg gegen diese Entscheidung und bekam Recht
(Urteil vom 27. Februar 2023). Demnach war sein Unfall
versichert, weil er trotz des gekennzeichneten Pausenbe-
reichs Gefahren ausgesetzt war, die grof3er gewesen seien
als bei einer privaten Tatigkeit an einem anderen Ort und
durch den Gabelstapler in unmittelbarer Verbindung mit
den betrieblichen Aktivitdten standen. [MD]
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Muss ich mich in einer Baumaschine anschnallen?

Viele Baumaschinen wie Bagger oder Radlader verfiigen
iiber einen Gurt als Riickhaltesystem fiir die Maschinenfiih-
rerin oder den Maschinenfiihrer. Die Gurte werden in der
Praxis aber nur selten angelegt. Manche Beschiftigte hal-
ten die Gurte fiir unpraktisch, andere glauben, es gebe kei-
ne rechtliche Pflicht, sie zu benutzen. Tatsachlich ergibt
sich aus der Straflenverkehrsordnung zundchst keine Gurt-
pflicht fiir Fahrzeuge, deren Hochstgeschwindigkeit bei ma-
ximal 25 km/h liegt. Allerdings greift hier ein anderer
Rechtsrahmen. So sind Bagger und Co Arbeitsmittel im Sin-
ne der Betriebssicherheitsverordnung. Wenn die Gefahr des
Kippens oder Uberschlagens besteht, miissen Arbeitsmittel
iiber Vorrichtungen verfiigen, welche die Insassinnen und
Insassen davor schiitzen, eingequetscht oder auf andere
Weise verletzt zu werden. Ein Uberrollschutz oder eine
Schutzkabine ist hierfiir allein nicht ausreichend, es bedarf
zusatzlich eines Riickhaltesystems. In der DGUV Regel 100-

500 steht entsprechend ausdriicklich: ,,Bei Ladern, Planier-
und Schiirfgeriten mit Uberrollschutz hat der Maschinen-
fiihrer wahrend des Betriebes Sicherheitsgurte anzulegen.*
Auch die Hersteller weisen in den Bedienungsanleitungen
der Baumaschinen darauf hin, dass die Nutzung nur mit
angelegtem Gurt erlaubt ist. Die Arbeitgeberin oder der Ar-
beitgeber hat seine Beschiftigten etwa in Unterweisungen
auf die Gurtpflicht hinzuweisen. [MD]

Die BG BAU bietet eine passende Unterweisungshilfe an:
www.bgbau.de/unterweisungshilfe-gurttragepflicht

21


http://www.bgbau.de/unterweisungshilfe-gurttragepflicht

Gut versichert

meine

¥ BG BAU

Dokument hochladen Online ausfollen Unbedenklichkeitshescheinigung Hilfe-Seite

|
£
|

i

Dokument hochladen Online ausfullen " Unbedenklichkeitsbeschelnigung prufen

Die neue UB:
Siegel und Unterschrift entfallen

Mit der Unbedenklichkeitsbescheinigung (UB) kénnen sich Unternehmen absichern und Haftungsrisiken
beziiglich Beitragsschulden der Nachunternehmer ausschliefien. Die Bescheinigung ist nun unter ,,meine
BG BAU“ fiir Unternehmen abrufbar und mit einer digitalen Echtheitspriifung erweitert worden.

Beim Bauen herrscht hdufig Arbeitsteilung und der ?Was ist eine Unbedenklichkeitshescheinigung?
Einsatz von Nachunternehmern ist weit verbreitet. &

Unter diesen Vorzeichen ist es fiir einen Hauptunter- Mit dieser Bescheinigung bestétigt die BG BAU gegeniiber
nehmer wichtig, sich vor moéglichen Haftungsansprii- dem ihr zugeh6rigen Unternehmen, dass es ihr angehort
chen zu schiitzen und sicherzustellen, dass es sich bei und welchem Gewerbezweig es zugeordnet ist. Aufier-
potenziellen Nachunternehmen um seriose Unter- dem gibt sie Auskunft dariiber, wie hoch die gemelde-
nehmen handelt. Dabei hilft die Unbedenklichkeits- ten Arbeitsentgelte fiir die einzelnen Unternehmensteile
bescheinigung der BG BAU - sie gibt es nun auch ohne sind und dass zum Zeitpunkt der Ausstellung keine Bei-
Siegel und Unterschrift und mit einer Echtheitspriifung tragsriickstinde bei der gesetzlichen Unfallversicherung
per QR-Code. bestehen.
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Wann wird eine Unbedenklichkeitsbescheini-
gung benotigt?

?

L

Wenn ein Unternehmen (Hauptunternehmer) ein ande-
res Unternehmen (Nachunternehmer) des Baugewerbes
beauftragt, Bauleistungen zu erbringen, kann es passie-
ren, dass der Hauptunternehmer fiir etwaige Beitrags-
riickstinde des Nachunternehmers haftet. Die BG BAU
empfiehlt Hauptunternehmern, von jedem Nachunter-
nehmer wahrend des gesamten Auftragsverhaltnisses Un-
bedenklichkeitsbescheinigungen anzufordern. Die Haupt-
unternehmer miissen die Unbedenklichkeitsbescheini-
gungen der Nachunternehmer liickenlos vorhalten und auf
Plausibilitdt priifen. Die Plausibilitdtspriifung bezieht sich
aufdie laut Auftrag auszufiihrenden Arbeiten und die an die
BG BAU gemeldeten Gewerbezweige sowie auf die Entgelte
im Verhdltnis zum Personaleinsatz bei dem Bauvorhaben.
Soll beispielsweise ein Nachunternehmen mit Rohbau-,
Dachdecker- oder Stahlarmierungsarbeiten beauftragt wer-
den, fiihrt es aber laut Unbedenklichkeitshbescheinigung
ausschliefllich Trockenbauarbeiten aus, so ist dies sowohl
mit Blick auf die fachliche Eignung als auch auf die Zuord-
nung zum Gewerbezweig nicht plausibel. In einem solchen
Fall sollten Zweifel an der fachlichen Eignung und Zuverlads-
sigkeit des Nachunternehmers aufkommen.

?

Wie konnen Hauptunternehmer erkennen, dass
die Unbedenklichkeitshbescheinigung echt ist?

Um jederzeit feststellen zu kdnnen, ob die Unbedenklich-
keitsbescheinigung echt ist, enthdlt sie einen QR-Code,
einen Link sowie einen Code aus Buchstaben und Zahlen.
Es gibt also gleich drei Moglichkeiten, um eine vorliegende
Bescheinigung (siehe auch Auszug im Kasten) zu priifen:

o Scannen des QR-Codes;
© Eingabe des Links oder
e Eingabe des Codes unter ,,meine BG BAU*.

Echtheitsprifung durchfGhren:

QR-Code oder Link nutzen, Dalen prifen,
Bestatigung abspeichern/ausdrucken P
hitps:fantwortportal.meine.bgbau.delonline-antwort/ 2%
A1B2C3ID4 '

Nun kann die vorliegende Unbedenklichkeitsbescheini-
gung mit dem ausgestellten Dokument verglichen und die
Echtheit {iberpriift werden. Die BG BAU empfiehlt, den
abrufbaren Nachweis zur Echtheitspriifung abzuspeichern
oder auszudrucken.

?

Wie konnen sich Hauptunternehmer von einer
-4 moglichen Haftung befreien?
Im Fall der Haftungspriifung ist es von Vorteil, die Unbe-
denklichkeitshescheinigung mit dem Nachweis der Echt-
heitspriifung vorlegen zu konnen. Die Bescheinigungen
sollten ab dem Zeitpunkt der Auftragsvergabe bis zum
Abschluss der Arbeiten liickenlos vom Nachunternehmen
eingefordert werden. Dabei ist zu beachten, dass sich die
Arbeitsentgelte auf das gesamte Jahr und nicht nur auf
den Giiltigkeitszeitraum der ausgestellten Unbedenklich-
keitsbescheinigung beziehen. Auftraggeber sollten sich
stets vergewissern, ob die Arbeitsentgelte im Verhdltnis
zu der Anzahl der Beschiftigten, die auf einer oder meh-
reren Baustellen eingesetzt werden, oder zum Auftrag
plausibel sind.

Welche Vorteile bringt die Unbedenklichkeits-

E bescheinigung?

L

Nachunternehmer kénnen mit der Unbedenklichkeits-
bescheinigung nachweisen, dass sie zuverldssig und
vertrauenswiirdig sind. Fiir Hauptunternehmer besteht
die Moglichkeit der ,Schuldbefreiung“ (Exkulpation),
um einer moglichen Haftung fiir fremde Schulden zu ent-
gehen.

Die neue Unbedenklichkeitsbescheinigung bietet vor
allem den Vorteil, dass sie elektronisch gespeichert,
vervielfdltigt und als Datei an mehrere Auftraggeber
weitergereicht werden kann. Im Onlineportal ,,meine
BG BAU* fiir Unternehmen ist die Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung direkt als PDF abrufbar. Zudem kénnen sich
Auftraggeber von den Nachunternehmen erméchtigen
lassen, die digitale Unbedenklichkeitsbescheinigung di-
rekt bei der BG BAU einzusehen beziehungsweise anzu-
fordern. [ESE/SIM]

,»meine BG BAU“ fiir Unternehmen:
Vorteile und Zugang

Im Onlineportal ,,meine BG BAU* fiir Unternehmen
stehen lhnen

» wichtige Informationen,

« Unterlagen sowie

» umfangreiche Services
digital zur Verfiigung:

https://registrierung.meine.bgbau.de
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Sicher arbeiten

Die BG BAU hat das branchenspezifische Managementsystem fiir Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit, kurz AMS BAU, iiberarbeitet. Es orientiert sich jetzt noch mehr an der betrieblichen
Praxis. Unternehmen, die die Begutachtung durchlaufen, wissen, dass sie beim Arbeitsschutz alles
richtig machen.
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Mit Arbeitsschutzmanagementsystemen (AMS) werden
Mangel im Arbeitsschutz, etwa bei der Organisation oder im
Verhalten der Beschiftigten, aufgespiirt und beseitigt. Die
Integration des AMS in die betrieblichen Abldufe sorgt des-
halb fiir weniger Unfille und mehr Sicherheit im Betrieb.
,Mit dem AMS haben wir nicht nur Rechtskonformitit ge-
schaffen, sondern erhalten auch die Sicherheit, dass in un-
serem Unternehmen fiir die Gesundheit und Sicherheit der
Beschiftigten gesorgt ist“, sagt Julia Werner, Geschaftsfiih-
rerin der WERNER companies GmbH, deren Unternehmen
2023 den Begutachtungsprozess wiederholt durchlaufen
hat. Und das tragt auch zum unternehmerischen Erfolg des
Unternehmens bei.

Wirksamer Arbeitsschutz mit System

AMS BAU ist ein Arbeitsschutzmanagementsystem fiir die
Bauwirtschaft, welches die BG BAU ihren Mitgliedsunter-
nehmen kostenlos anbietet. Unternehmen konnen damit
die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz syste-
matisch planen und rechtskonform in die betrieblichen
Ablaufe integrieren. Erfolgreich begutachtete Unternehmen
erhalten die AMS BAU-Bescheinigung fiir drei Jahre. Die
BG BAU fiihrt jahrlich rund 350 Erst- und Wiederbegutach-
tungen durch.

Selbstcheck Arbeitsschutzorganisation

Am Anfang des AMS-Prozesses steht die Bestandsauf-
nahme. Mithilfe eines Fragebogens werden die Arbeits-
schutzstrukturen durchleuchtet. Es wird gepriift, welche
Anforderungen des AMS BAU bereits erfiillt sind und wo
noch nachgearbeitet werden muss. Die Bestandsaufnahme
liefert Informationen etwa zur Organisationsstruktur im
Unternehmen, zu Gefihrdungsbeurteilungen, Schutzmaif3-
nahmen, Schulungen und Unterweisungen oder zu den
Regelungen bei Betriebsstorungen und Notfdllen sowie zur
arbeitsmedizinischen Vorsorge.

EIf Schritte zum sicheren Unternehmen
Dann folgen elf Arbeitsschritte, die detailliert beschreiben,
wie Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit
organisiert werden konnen. Zu den elf Schritten gehoren
etwa das Aufstellen einer Arbeitsschutzpolitik, das Setzen
von Zielen oder auch das Festlegen der Verantwortungs-
und Aufgabenbereiche. Konkrete To-do-Listen vereinfa-
chen die Umsetzung. ,,Die neuen Handlungshilfen waren
eine gute Unterstiitzung®, so Julia Werner. ,,Wir haben uns
stark an ihnen orientiert und konnten so den Prozess gut
durchlaufen.” Dariiber hinaus stellt die BG BAU speziell

ausgebildete Aufsichtspersonen beratend zur Seite. AMS
BAU kann auflerdem um die international giiltige DIN ISO
45001 ,Managementsysteme fiir Sicherheit und Gesund-
heit bei der Arbeit” ergdnzt werden. Die BG BAU priift auf
Wunsch die Selbsterklarung zur DIN ISO 45001 und be-
scheinigt sie gleich mit.

Was dndert sich mit dem neuen AMS BAU?
Das AMS BAU wurde an gednderte gesetzliche Vorgaben
angepasst. Zudem sind sieben neue Handlungshilfen als
Muster fiir Verfahrensanweisungen eingefiihrt worden,
um eine prozessorientierte Umsetzung zu unterstiitzen.
Erst- und Wiederbegutachtungen sind bis zum 31. Dezember
2023 noch nach dem alten Konzept moglich. Neue Erstbe-
ratungen erfolgen bereits nach dem neuen AMS BAU-Kon-
zept. Geschéiftsfiihrerin Julia Werner ist zufrieden mit ihrer
Entscheidung fiir AMS BAU: ,,Damit haben wir nach und
nach auch bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
ein Bewusstsein fiir Arbeitssicherheit geschaffen. Zudem zei-
gen wir, dass uns Gesundheit und Sicherheit der Menschen,
die bei uns arbeiten, wichtig sind, was letztendlich auch die
Verbundenheit mit unserem Unternehmen verstarkt.* [KLK]

Weitere Informationen: www.bgbau.de/ams-bau

AMS BAU - die Vorteile auf einen Blick
Rechtskonformitit (Compliance)

Nachweisbare Erfiillung von Kundenanforde-
rungen zum AMS

Bessere Arbeitshedingungen und Arbeitsablaufe
Fachkrafte gewinnen und halten
Kostenfreie Beratung und Begutachtung

Arbeitsschutzpramien bei Wiederbegutachtung

Sie haben Fragen oder wollen sich beraten lassen?

Koordinierungsstelle Nord
Telefon: 0511 987-2267
E-Mail: ams-bau-nord@bgbau.de

Koordinierungsstelle Mitte
Telefon: 0202 3983267
E-Mail: ams-bau-mitte@bgbau.de

Koordinierungsstelle Siid
Telefon: 089 8897267
E-Mail: ams-bau-sued@bgbau.de
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Sicher arbeiten

Die BG BAU hat vor Kurzem ihre neuen Statistiken fiir die Bauwirtschaft und die baunahen Dienstleis-
tungen vorgelegt. Demnach gab es im Jahr 2022 deutlich mehr Verdachtsanzeigen fiir Berufskrankhei-
ten als im Jahr zuvor. Die Zahl der Arbeits- und Wegeunfalle ging hingegen zuriick.

Die BG BAU ist als Tragerin der gesetzlichen Unfallversi-
cherung fiir Unternehmen und Versicherte in der Bauwirt-
schaft und den baunahen Dienstleistungen zustdndig. Im
letzten Jahr ist sowohl die Anzahl der Mitgliedsbetriebe
als auch der Versicherten gestiegen. 2022 waren mehr als
3,1 Millionen Beschiftigte aus iiber 584.000 Betrieben bei
der BG BAU versichert.

Verdachtsanzeigen auf eine Berufskrankheit
nehmen zu
Die Zahl der Anzeigen auf Verdacht einer Berufskrankheit
hat im letzten Jahr zugenommen. Von 16.492 Verdachtsan-
zeigen im Jahr 2021 stieg sie auf 18.228 im Jahr 2022. Dies
entspricht einem Gesamtanstieg um iiber zehn Prozent.
Mathias Neuser, amtierender Vorsitzender des Vorstands
der BG BAU, sagt dazu: ,,Besondere Sorgen macht uns da-

26

bei die Larmschwerhorigkeit, die wieder auf Platz eins der
Liste landet, sowie die weitere Zunahme bei den asbestbe-
dingten Erkrankungen. Deshalb miissen wir hierauf einen
noch starkeren Fokus bei unserer Praventionsarbeit rich-
ten, um zukiinftigen Erkrankungen vorzubeugen.“

Gemeldete Verdachtsfille an Berufskrankheiten (2022)

4.010 Larmschwerharigkeit
- Hautkrebs durch natiirliche

2.675 UV-Strahlung
e Lendenwirbelsdule,

’ Heben und Tragen
ST Lungenkrebs in Verbindung mit

’ Asbeststaublungenerkrankung
1.189 Kniearthrose



Todesfille durch Berufskrankheiten (2022)

Erkrankung des Bluts und

21
Quarzstaub- des lymphatischen Systems
lungenerkrankung durch Benzol
65
117

Asbeststaub-
lungener- Lungenkrebs,
krankung Kehlkopfkrebs
oder
Eierstockkrebs
durch Asbest

Mesotheliom durch Asbest

Asbest bei Berufskrankheiten
haufigste Todesursache
Bei den Berufskrankheiten ist As-
best die haufigste Todesursache. In
den vergangenen zehn Jahren sind
3.376 Versicherte der BG BAU infol-
ge einer asbestbedingten Berufser-
krankung gestorben,
Jahr 2022 waren es 320. Die ersten
drei in der Infografik genannten
Berufskrankheiten werden durch
Asbest verursacht.
groflen Gefdahrdungspotenzials ist
ein effektiver Schutz vor der t6d-
lichen Faser moglich. Asbest darf
in Deutschland seit 1993 nicht mehr
verbaut werden, ist aber noch in
vielen Bestandsgebduden vorhan-
den und kann etwa bei Sanierungs-
arbeiten freigesetzt werden. Beson-
ders wichtig ist es daher, staubarm
zu arbeiten. Wie das geht und
welche Unterstiitzungsleistungen
/ die BG BAU hierfiir bietet, erfah-
ren Sie in unserem Webmagazin:
https://bgbauaktuell.bgbau.de/
asbest

allein im

Trotz dieses

Riickgang bei Arbeits- und Wegeunfillen
Die Zahl der meldepflichtigen Arbeitsunfalle in der
Bauwirtschaft und den baunahen Dienstleistungen
ist im Jahr 2022 auf 99.380 gesunken. Im Jahr zuvor
betrug die Zahlnoch 103.525. ,,2022ist das erste Jahr,
indem wirin der Bauwirtschaft weniger als 100.000
meldepflichtige Arbeitsunfdlle haben®,
mentiert Dirk Miiller, alternierender Vorsitzen-
der des Vorstands der BG BAU. ,,Das ist eine gute
Nachricht. Aber das ist trotzdem kein Grund,
dass wir uns zuriicklehnen. Ganz im Gegenteil:

kom-

Es bleibt viel zu tun, um den Arbeitsschutz wei-
ter voranzubringen und noch wirksamer zu
machen.“ Der Riickgang zeigt sich auch in der

sogenannten Tausend-Personen-Quote, die
die relative Unfallhdufigkeit pro 1.000 Voll-
beschiftigte abbildet. Sie lag 2022 bei 45,51
(2021: 49,84). [KLK/MD]

7.723
2018 2019 2020

2021

2022

Tipp: Austausch zu Staub und Asbest

Die BG BAU beteiligt sich am Fachkongress ,,Bauen
im Bestand“ vom 7. bis 8. November in Duisburg.
Unsere Expertinnen und Experten beraten Sie vor
Ort gerne zu geeigneten Schutzmafinahmen sowie
Fordermoglichkeiten durch die BG BAU.
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Sicher arbeiten

Aufgaben einer Fachkraft fiir Arbeitssicherheit

BERATEN BEOBACHTEN
O

l Wen/ l
Was?

INFORMIEREN &
BERICHTEN

PRUFEN

Arbeitgeber, Betriebsabldufe,
1 Fiihrungskréfte, Umsetzung
Betriebsrat Arbeitsschutz

Beschiftigte,
Arbeitgeber

¢ Professionelle Strukturen im Arbeitsschutz
¢ Sichere und gesunde Arbeitsbedingungen

Arbeitsschutz einfach erklart
Sifa — die Fachkraft flir Arbeits-

sicherheit

In unserer Serie ,,Arbeitsschutz einfach erklart“ stellen wir zentrale Begriffe des Arbeitsschutzes mog-
lichst kompakt und verstandlich vor. Nachdem es in den letzten Ausgaben vor allem um Prozesse wie
Gefdahrdungsbeurteilung, Unterweisung oder Arbeitsmittelpriifung ging, befassen wir uns nun mit
wichtigen Personen im betrieblichen Arbeitsschutz und ihren Aufgaben.
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Malte P. fiihrt einen Zimmereibetrieb mit acht Beschaftig-
ten. Arbeitsschutz ist ihm wichtig, weil er selbst regelma-
BBig mit aufs Dach geht und weif3, dass bei der Arbeit in der
Hohe schnell etwas passieren kann. Bei seiner Betriebsgro-
3e ware es aber nicht bezahlbar, eine eigene Fachkraft fiir
Arbeitssicherheit einzustellen. Im Rahmen der alternati-
ven Betreuung konnte er einen Teil dieser Aufgaben selbst
iibernehmen, dafiir hat er aber zu viel um die Ohren und
weif3, dass es ein Profi besser kann. Daher engagiert er
einen externen Dienstleister, der eine Sifa fiir sein Unter-
nehmen stellt. Er achtet darauf, dass die Sifa regelméafiig zu
Schulungen und Unterweisungen in seinen Betrieb kommt.
Auflerdem nimmt er sich Zeit, mit der Fachkraft seine Un-
terlagen, etwa zur Gefahrdungsbeurteilung, durchzusehen
und auf dem aktuellen Stand zu halten.

Was ist eine Sifa?
Die Abkiirzung Sifa steht fiir Fachkraft fiir Arbeitssicher-
heit. Sifas sind speziell ausgebildete Personen, die sich
hauptamtlich um den Arbeitsschutz im Unternehmen
kiimmern. Als Ingenieure, Techniker oder Meister miis-
sen sie mindestens zwei Jahre in ihrem Beruf gearbeitet
haben und anschliefiend eine anerkannte Ausbildung zur
Sicherheitsfachkraft machen. Laut DGUV Vorschrift 2 hat
die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber die Sifa schriftlich
,»ZU bestellen®, das heif3t zu benennen und zu beauftragen.

Welche Aufgaben hat eine Sifa?

Die Aufgaben einer Sicherheitsfachkraft werden in § 6 des Ar-
beitssicherheitsgesetzes sowie in DGUV Vorschrift 2 beschrie-
ben. Demnach soll die Sifa die Arbeitgeberin oder den Arbeit-
geber in allen Belangen des Arbeitsschutzes unterstiitzen
(siehe auch Infografik links). Dazu z&hlt es, zu Arbeitsmitteln
und Schutzausriistung zu beraten, den Arbeitsschutz im Un-
ternehmen, etwa durch regelmafiige Begehungen, im Blick
zu behalten, Arbeitsmittel sicherheitstechnisch zu priifen
sowie bei Schulungen mitzuwirken. Damit die Sifa ihre Auf-
gaben erfiillen kann, ist die Arbeitgeberin oder der Arbeitge-
ber verpflichtet, sie zu informieren, wenn neue Beschiftigte
die Arbeit aufnehmen, ihr Raume und Mittel fiir ihre Arbeit
sowie die Moglichkeit fiir Fortbildungen zur Verfiigung zu
stellen.

Ab wann bendétigt ein Unternehmen eine Sifa?
Laut DGUV Vorschrift 2 benotigt jedes Unternehmen eine
Sifa, sobald es auch nur eine Beschiftigte oder einen Be-
schiftigten hat. Sifas miissen nicht im Betrieb arbeiten,

sondern kénnen diesen auch von aufien als ,,Dienstleis-
ter” betreuen. In der DGUV Vorschrift 2 ist abhédngig von
der Unternehmensgrofie und der Branche festgelegt, wie
viel Einsatzzeit durch die Sifa pro Mitarbeiterin oder Mit-
arbeiter aufgewendet werden muss. Wahrend kleine und
mittlere Unternehmen mit einer Sifa auskommen, gibt es
in groflen Firmen mit drei oder vierstelliger Mitarbeiter-
zahl mehrere Sifas. Eine Besonderheit sind Unternehmen
bis 50 Beschiftigte, die das alternative Betreuungsmo-
dell der gesetzlichen Unfallversicherung nutzen. Die Ar-
beitgeberin oder der Arbeitgeber iibernimmt dann selbst
mehr Aufgaben im Arbeitsschutz, wird aber vom zustan-
digen Unfallversicherungstrager mit Qualifizierungen
und Fachkraften unterstiitzt.

Ist die Sifa fiir den Arbeitsschutz im

Unternehmen verantwortlich?
Die Sifa wird von der Arbeitgeberin oder dem Arbeitgeber
schriftlich bestellt und kiimmert sich um den Arbeitsschutz
im Unternehmen. Sie trdgt aber nicht die Verantwortung
hierfiir. Diese liegt weiterhin bei der Arbeitgeberin bezie-
hungsweise dem Arbeitgeber. Stellt die Sifa arbeitsschutz-
technische Mangel fest, meldet sie dies der Arbeitgeberin
oder dem Arbeitgeber. Diese oder dieser ist dann fiir die
Beseitigung der Mangel zustindig. Die Haftung einer Sifa
beschrankt sich auf die Richtigkeit ihrer Beratung. Die Sifa
berit und berichtet, hat aber keine Weisungsbefugnis. Auch
ist sie selbst weisungsfrei — ihr darf also niemand im Un-
ternehmen Anweisungen in Bezug auf die Ausiibung ihrer
Tatigkeit geben. [MD]

Weitere Informationen

DGUV Vorschrift 2:
Betriebsédrzte und Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit:
www.bgbau.de/dguv-vorschrift-2

Kostenfreies Formular
»Bestellung zur Fachkraft fiir Arbeitssicherheit®:
www.bgbau.de/bestellung-sifa

Handlungsleitfaden BAU AUF BAU -
betrieblicher Arbeitsschutz im Unternehmen:
www.bgbau.de/handlungsleitfaden-as
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Im Gesprdach

,Arbeitsschutz lohnt
sich fiir alle Seiten.*

A. Ewald Kreuzer




Im Interview spricht A. Ewald Kreuzer, Dachdeckermeister und Mitglied im Vorstand
der BG BAU, anldsslich seines Ausscheidens aus der Selbstverwaltung iiber sein
Engagement fiir Arbeitsschutz, wichtige Weichenstellungen in den letzten Jahren
und den technischen Fortschritt im Dachdeckerhandwerk.

, Herr Kreuzer, seit vielen Jahren sind Sie in der Selbstverwaltung der
BG BAU aktiv. Was hat Sie personlich motiviert, sich iiber so viele Jahre
bei der BG BAU zu engagieren?

Aus meiner Sicht war ein ganz zentraler Gedanke zum Arbeitsschutz
lange Zeit nicht in den Képfen vieler Kollegen der Baubranche verankert: nam-
lich, dass die Arbeitsschutzvorschriften nicht nur dem Schutz und der Gesund-
heit der Beschiftigten dienen, sondern auch den Fortbestand der Unternehmen
und unserer Branche sichern. Das wollte ich dndern!

, Hat Ihre ehrenamtliche Titigkeit in den Gremien der BG BAU Ihren
Blick auf das Thema Arbeitsschutz und die Bediirfnisse der Branche
verdindert?

Wir haben bei der BG BAU viele Arbeitsunfille intensiv auf deren Ursa-
che hin untersucht. Dabei ging es haufig um Absturzunfille im Zusammenhang
mit Leitern, hoch gelegenen Arbeitsplatzen und Geriisten. Die Ergebnisse zeig-
ten, dass deutliche Einschnitte in den Arbeitsweisen und Veranderungen an den
Arbeitsmitteln no6tig sind, um moglichst schnell spiirbare Verdanderungen zu
erreichen. Die darauf folgenden Gesprache mit der Branche waren nicht immer
einfach. Daraus wird klar: Um die Akteure in der Praxis zu iiberzeugen, muss
man sie von Anfang an einbinden!

, Mit der diesjiihrigen Sozialwahl werden Sie aus Altersgriinden aus
Ihren Amtern ausscheiden. Wenn Sie zuriickblicken: Worauf sind Sie
besonders stolz?

Riickblickend freue ich mich, dass ich zu einem ,,Mehr“ an Zusammen-
arbeit beitragen konnte. Branchen, die ein auffalliges Unfallgeschehen haben
und aus unterschiedlichen Griinden etwas widerspenstig sind, setzen sich seit
einiger Zeit wieder mit der BG BAU an einen Tisch und erarbeiten gemeinsam
praktikable Losungen, um die Gefahrdungen fiir Beschéftigte zu verringern. Da-
rauf bin ich stolz! Au3erdem konnten wir Wege finden, um den Praventionsge-
danken nach vorne zu stellen und vor allem die kleineren und mittleren Unter-
nehmen besser zu unterstiitzen. Bei der Abstimmung zwischen Ehrenamt,
Hauptamt und den Téchtern der BG BAU fand ein reger Meinungsaustausch
statt. Daraus hat sich das Konzept einer ,,Ganzheitlichen Pravention® entwickelt.
Das gemeinsame Ziel ist es, méglichst viele kleine Unternehmen durch personli-
che Kontaktaufnahme von der Notwendigkeit des Arbeitsschutzes zu iiberzeu-
gen. Auch ist es wichtig zu vermitteln, dass es sich lohnt, die Unterstiitzungsan-
gebote der BG BAU anzunehmen.
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Im Gesprdach

Lesen Sie das Interview

- auch in unserem Web-
magazin — mit zusatzli-
chen Inhalten, etwa zu
den Erfahrungen von
Herrn Kreuzer mitdem
Arbeitsschutz im eigenen
Unternehmen und den
Herausforderungen,

die er zukiinftig fiir die

| BG BAU sieht.

. https://bgbauaktuell.
. bgbau.de/interview-aek

, Wie hat sich der Arbeitsschutz in den letzten Jahren verdndert? Welche

Herausforderungen sehen Sie?

In einem sind wir uns inzwischen alle einig: Nicht nur der Unternehmer
tragt eine Verantwortung zur Einhaltung und Bereitstellung von Arbeitsschutz-
mafinahmen, auch die Beschiftigten sind fiir ihre Gesundheit mitverantwortlich
und miissen die bereitgestellten Arbeitsmittel nutzen. Das Motto lautet: Gemein-
sam handeln und bei Gefahr ,,Stopp!“ sagen. Die Herausforderung wird bleiben,
dass weiterhin ein méglichst intensiver personlicher Kontakt mit Unternehmen
wie auch Versicherten gepflegt wird, um Unfdlle und das daraus resultierende
Leid zu verhindern. Wenn es doch zu einem Unfall kommt, steht an erster Stelle
die vollumfiangliche Versorgung der Verunfallten. Es ist aber auch wichtig, dass
ihre Arbeitsfahigkeit wiederhergestellt wird, um den Fortbestand der Unterneh-
men zu unterstiitzen. Die BG BAU leistet hierzu wesentliche Beitrage und bietet
umfangreiche Unterstiitzung zur Verbesserung der Gesundheit und Belastbharkeit
unserer Beschiftigten — etwa mit Verhaltensschulungen wie dem Knie-, Riicken-
und Hiiftkolleg. Unternehmen wie auch Beschiftigte miissen diese Vorteile erken-

nen und wahrnehmen!
, Welche Rolle spielen aus Ihrer Sicht kiinftig Innovationen wie die
Digitalisierung oder kiinstliche Intelligenz im Dachdeckerhandwerk?

Die Digitalisierung hat im Dachdeckerhandwerk etwa zur Verbesserung der
Prozesse bei der Betriebsfiihrung und der Planung und Logistik von Baustellen ge-
fiihrt. Kiinstliche Intelligenz wird im Dachdeckerhandwerk ebenfalls genutzt und
steuert Photovoltaikanlagen, iiberwacht die Dichtheit von Flachddchern und die
Bewdsserung von Dach- und Fassadenbegriinungen. Fiir die Ausbildung und Unter-
weisung der Beschiftigten sowie fiir die Erstellung von Gefahrdungsbeurteilungen
sind digitale Instrumente unverzichtbar. Anwendungen miissen aber nicht immer
neu erfunden, sondern Bewdhrtes kann aktualisiert und der digitalen Anwendung
zugefiihrt werden. Digitale Losungen, etwa bei der Gefahrdungsbeurteilung, sind in
der heutigen, schnelllebigen Zeit zwingend erforderlich. Der Kontakt zwischen dem
Unternehmer und den Beschiftigten muss auch in Belangen des Arbeitsschutzes in
Echtzeit moglich sein. Das Wichtigste bei der Digitalisierung ist meiner Meinung
nach immer, dass Rechtssicherheit fiir Unternehmen und Beschaftigte besteht und
der Mensch Herr des Verfahrens bleibt. Die Maschine darf nicht den Ton angeben!

[Interview: MNO]

A. Ewald Kreuzer ist Griinder und Inhaber der Firma Kreuzer Dachbau im baye-

Zur Person

rischen Neumarkt. Der Dachdeckermeister ist seit vielen Jahren als Arbeitgeber-
vertreter in der Selbstverwaltung der BG BAU aktiv. Seit 2011 ist er Mitglied im
Vorstand der BG BAU, auBRerdem leitete er tiber mehrere Jahre den Praventions-
ausschuss der BG BAU. Zur Sozialwahl 2023 verlasst er die Selbstverwaltung aus
Altersgriinden. Auch neben der BG BAU engagiert sich Kreuzer, unter anderem
seit 2005 als Landesinnungsmeister des bayerischen Dachdeckerverbands.


https://bgbauaktuell.bgbau.de/interview-aek

Absturz
verhindern

— das gilt heute wie damals:

Achten Sie immer auf Luken und
Bodenoffnungen. Funktionierende
Schutzeinrichtungen kénnen Leben
retten! Unfalle durch Abstiirze oder
Durchstiirze lassen sich vermeiden.

Weitere Informationen:

www.bgbau.de/ ®

durchsturz-vermeiden

Zeitsprung

WEITERE INFORMATIONEN
FINDEN SIE UNTER:

so wie hier!
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http://www.bgbau.de/durchsturz-vermeiden

Der Diplom-Pddagoge Dan Wollschla-

ger ist seit {iber 20 Jahren im Bildungs-
bereich tatig und kam 2020, wihrend
der Coronapandemie, zur BG BAU. Das
gesellschaftliche Leben lag zeitweise
auf Eis; auch die Schulungen der BG
BAU mussten zunidchst ausgesetzt
werden. ,Wir brauchten schnell eine
Losung, damit die Seminare fiir unse-
re Mitgliedsunternehmen weitergehen
konnten“, berichtet Wollschlager. Kur-
zerhand hat die BG BAU ihr Bildung-
sangebot iiberarbeitet und in einigen
Bereichen digitalisiert.

Vorteile aus beiden Welten

Gebiindelt wird das digitale Angebot
im Lernportal der BG BAU. Hier gibt es
aktuell rund 30 Onlineseminare, Ten-
denz steigend. ,Der Digitalisierungs-
schub war gut. Wir haben neue Bil-
dungsprodukte entwickelt und nutzen
heute an vielen Stellen die Vorteile aus
beiden Welten — digital und analog*, so
Wollschléger. ,,Die Onlineformate wur-
den von vielen Mitgliedsunternehmen
schnell angenommen und bieten ih-
nen viele Vorteile: Sie sparen Zeit, sind
flexibel und immer aktuell informiert.“

Mit Lernvergniigen zum Erfolg
Geleitet werden die Seminare durch

Aufsichtspersonen, Pradventionsbera-
terinnen und -berater sowie Exper-

34

tinnen und Experten aus den Fach-
referaten der BG BAU. ,,Sie kommen
oft selbst aus der Praxis und wissen,
was umgesetzt werden kann“, sagt

Wollschldger. Auflerdem setzt die

»Schulungen sollen
auch Spaf3 machen.“
Dan Wollschldger

BG BAU auf positiv-bestarkendes Ler-
nen. ,Schulungen sollen auch Spafd
machen. Natiirlich gibt es nach wie
vor klassische Vortrdge als Input, aber
anders als friiher sind diese in aktive,
lebendige Seminare eingebettet.

Lernen, wann immer man will

Die BG BAU bietet dafiir verschiedene
Schulungsformate, etwa Prasenz- und
Onlineseminare, E-Learning-Anwen-
dungen, Erkladrfilme und interaktive
Lernmodule. Wollschlager: ,Vieles
kann auch fiir die Unterweisung der

Beschiftigten genutzt werden.

Die bislang 26 Videos zum ,,1 x 1im Ar-
beitsschutz* sind eine gute Grundlage
fiir Unterweisungen und das interak-
tive Lernmodul ,,Die sichere Baustelle*
vermittelt die lebenswichtigen Regeln
fiir sicheres und gesundes Arbeiten —
und das in zwolf Sprachen. Um Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsschutz geht

swWarum nicht
digital?

Arbeitsschutz entwickelt sich standig weiter. Um am Ball
zu bleiben, ist lebenslanges Lernen wichtig. Die Bildungs-
fachleute der BG BAU kiimmern sich um das richtige
Angebot. Einervon ihnen ist Dan Wollschlager.

es auch in ,,60 Minuten mit Exper-
ten”. Die Miniseminare zum Stand der
Technik mit Fragerunde gibt es mon-
tags bis freitags und zu rund 40 Themen.

Maximale Flexibilitat ermdéglichen die
E-Learnings, zum Beispiel zu den The-
men Absturzpravention und Staub.
Bei diesen Selbstlernprogrammen
entscheiden die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, wann, wo und in welchem
Tempo sie lernen wollen. Auch dieses
Angebot vereint verschiedene Lernfor-
mate und interaktive Elemente.

Wo finde ich was?

Das Lernportal der BG BAU ist rund um
die Uhr erreichbar. Es gibt frei zugdng-
liche Schulungen und den geschlos-
senen virtuellen Seminarbereich.
Registrieren lohnt sich, denn nur so
konnen Onlineseminare besucht oder

Zertifikate erworben werden.

Und wie sieht der Bildungsexperte die
Zukunft? ,,Es wird sicher noch mehr
digitale Angebote geben — vor allem
in eher kurzer und damit flexibel ein-
setzbarer Form, aber natiirlich haben
auch Prasenzveranstaltungen weiter-
hin ganz Klar ihre Berechtigung.“ [KLK]

Weitere Informationen:
https://lernportal.bgbau.de


https://lernportal.bgbau.de
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Fotos im Innenteil:

Praventionshotline
Unter der gebiihrenfreien Nummer kdnnen Sie
sich zu den Themen Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit beraten lassen — und die BG BAU iiber
besondere Gefahrensituationen bei der
Arbeit informieren: 0800 8020100
(mo.—fr. von 8-17 Uhr, sa. von 8-14 Uhr)

Servicehotline
Sie haben ein Anliegen? Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter an der kostenfreien Servicehotline
helfen lhnen gerne: 0800 3799100
(mo.—do. von 8-17 Uhr, fr. von 8—15 Uhr, Feiertage ausgenommen)
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Wenn du den Gurt anlegst, kannst
du bei Umsturzunféillen schwere und
todliche Verletzungen verhindern!

Baufahrzeuge verfligen standardmaRig
lber drei eingebaute Schutzengel:
Uberrollbligel, Umsturzschutz und
Beckengurt. Wer den Beckengurt schlief3t,
ist sicher.

Mehr Informationen auf:
www.bau-auf-sicherheit.de/anschnallen

-I_WANN
SCHNALLST DU'S?

Anschnallen rettet Leben!

BAU AUF SICHERHEIT \&
BAU AUF v Erqung(mAseanschaﬁ

der Bauwirtschaft



https://www.youtube.com/watch?v=UyAlSzRaxb0
https://www.bau-auf-sicherheit.de/anschnallen

	BG BAU aktuell – Arbeitsschutz für Unternehmen | Ausbau – 03/23
	Editorial
	Inhalt
	In Kürze
	Mission: Possible
	Rücksicht im Straßenverkehr
	Auslandseinsatz – und jetzt?
	17 %
	Sicher durch den Herbst
	Arbeitsmittel nur qualifiziert verwenden

	Mit gutem Beispiel
	Anschnallen ohne Ausreden
	Arbeitssicherheit gehört zur Unternehmensphilosophie 
	Innovationen brauchen Geduld
	Die BG BAU an Bord geholt
	Medaille „Sicherheit am Bau“ 


	In Kürze
	Lärm vermeiden – von Anfang an
	Unterweisung im Griff
	Wie sieht die Baustelle 2045 aus?
	Das Neueste in Sachen Arbeitsschutz: 
	BRTV-Kommentar neu erschienen
	Kennen Sie schon unseren TikTok-Kanal?
	Drei Fragen zu Warnkleidung an ...

	Arbeitswelt im Wandel
	Mit Lehmbau hoch hinaus
	Neue Norm für tragendes Mauerwerk
	Mehrstöckige Lehmstein-Häuser
	Klimabilanz und Arbeitsschutz proﬁtieren
	Die „Alhambra Brandenburgs“ 


	Schwerpunkt
	Mobilität auf der Baustelle
	1. Verantwortlichkeiten und Planung
	Verkehrsplanung als Teil der Baustelleneinrichtung
	Gefährdungsbeurteilung in Sachen Mobilität 
	Das Regelwerk für den Baustellenverkehr: 
	2. Verkehrswege auf Baustellen betreiben
	3. Transport und Lagerung von Baumaterial, Großgeräten und Einbautechnik
	4. Bewegen von Baumaschinen und -geräten 
	Anschnallpflicht und Unterweisung
	Informationen zur sicheren Arbeit mit Baumaschinen 
	5. Mobilität auf Baustellen der Zukunft
	Unterstützung aus der Luft


	Auf einen Blick
	Der Mobilitätscheck: gut geplant läuft's besser! 
	Checkliste Baufahrzeuge
	Checkliste Lagerfläche


	Schwerpunkt
	Aus der Praxis für die Praxis
	Jürgen Ziegler, Versichertenvertreter, Leonhard Weiss GmbH & Co. KG
	Sina Scheffler, Arbeitgebervertreterin, Gerüstbau Scheffler GmbH


	Rund ums Recht
	Auch Unfall in der Pause kann versichert sein
	Gute Frage

	Gut versichert
	Die neue UB: Siegel und Unterschrift entfallen
	Was ist eine Unbedenklichkeitsbescheinigung?
	Wann wird eine Unbedenklichkeitsbescheinigung benötigt?
	Wie können Hauptunternehmer erkennen, dass die Unbedenklichkeitsbescheinigung echt ist?
	Wie können sich Hauptunternehmer von einer möglichen Haftung befreien?
	Welche Vorteile bringt die Unbedenklichkeitsbescheinigung?
	„meine BG BAU“ für Unternehmen: Vorteile und Zugang


	Sicher arbeiten
	Noch besser – das neue AMS BAU
	Wirksamer Arbeitsschutz mit System
	Selbstcheck Arbeitsschutzorganisation
	Elf Schritte zum sicheren Unternehmen
	Was ändert sich mit dem neuen AMS BAU?
	AMS BAU – die Vorteile auf einen Blick
	Sie haben Fragen oder wollen sich beraten lassen?

	Mehr Berufskrankheiten, aber weniger Unfälle
	Verdachtsanzeigen auf eine Berufskrankheit nehmen zu
	Asbest bei Berufskrankheiten häuﬁgste Todesursache
	Rückgang bei Arbeits- und Wegeunfällen
	Tipp: Austausch zu Staub und Asbest

	Arbeitsschutz einfach erklärt Teil 6 – Sifa – die Fachkraft für Arbeitssicherheit 
	Aufgaben einer Fachkraft für Arbeitssicherheit
	Was ist eine Sifa?
	Welche Aufgaben hat eine Sifa?
	Ab wann benötigt ein Unternehmen eine Sifa?
	Ist die Sifa für den Arbeitsschutz im Unternehmen verantwortlich? 
	Weitere Informationen


	Im Gespräch
	„Arbeitsschutz lohnt sich für alle Seiten.“
	Zur Person


	Zeitsprung
	Absturz verhindern – das gilt heute wie damals

	Insider
	„Warum nicht digital?“
	Vorteile aus beiden Welten
	Mit Lernvergnügen zum Erfolg
	Lernen, wann immer man will
	Wo ﬁnde ich was?


	BG BAU aktuell
	Präventionshotline
	Servicehotline

	Impressum




